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SPAZIERGANG RUND UM DAS 
SCHLACHTFELD VOM GEISBERG Einfach 

Start : Wissembourg 

 

 2,8 km 

 1 Std 

 54 m 

Der Geisberg war Schauplatz mehrerer Schlachten, von 
denen die berühmteste, die Schlacht vom 4. August 1870, 
mit dem Sieg der Preußen über die Truppen von General 
Abel Douay endete. Begeben Sie sich auf den Themenweg 
und entdecken Sie 6 Stationen mit Denkmälern, die an 
die Schlacht erinnern.  

 
Geisberg Denkmal, 
Souvenir Français 

 Geisberg Denkmal 

 2,8 Km - Wissembourg 

 

KONTAKT 

Office de Tourisme de l'Alsace 
Verte 
03 88 80 89 70 - tourisme@alsace-
verte.com  

  

 

PRAKTISCHE INFORMATIONEN 

Carte IGN 3914  
GPX Track 

https://pubalsace.dnconsultants.fr/components/com_leipub/assets/dl.php?file=https%3A%2F%2Fcarto.tourisme-alsace.info%2Ftraces%2F219008047.gpx
https://pubalsace.dnconsultants.fr/components/com_leipub/assets/dl.php?file=https%3A%2F%2Fcarto.tourisme-alsace.info%2Ftraces%2F219008047.gpx


ETAPPEN 

Start an der französisches Kriegsdenkmal 

Es wurde am 17. Oktober 1909 eingeweiht und ehrt das 
Andenken der Soldaten, die 1706 in Wissembourg im 
Spanischen Erbfolgekrieg, 1744 im Österreichischen 
Erbfolgekrieg, 1793 in der von General Lazare Hoche 
gewonnenen Schlacht und 1870 gefallen sind. 

Deutsches Löwen-Denkmal 

Dieses imposante Denkmal wurde am 4. August 1876 
zum 6. Jahrestag der Schlacht von Wissembourg 
eingeweiht. Es wird von einem Kreuz gekrönt und von 
vier Bronzelöwen flankiert und trägt Gedenktafeln mit 
den Porträts der Sieger der Schlacht vom 4. August. Die 
Bronzetafeln geben Auskunft über die Verluste der 
verschiedenen Regimenter der 3. Armee. 

Denkmal des 58. Regiments 

Es umfasst zwei Denkmäler, die Major Gronefeld, den 
Offizieren, Unteroffizieren und Soldaten des 58. 
preußischen Infanterieregiments gewidmet sind, die in 
der Schlacht vom 4. August 1870 gefallen sind. Dieses 
Denkmal symbolisiert die Vereinigung der deutschen 
Staaten, denn auf einem der Denkmäler steht die 
Inschrift „Das erste Preußengrab für Deutschlands 
Einheit”. 

Denkmal des 7. Grenadierregiments 

Dieses Denkmal mit einem großen Sandsteinkreuz wurde 
zu Ehren des 7. Grenadierregiments des Königs des 5. 
preußischen Korps errichtet. Dieses Regiment war 
während der Kämpfe das am stärksten gebeutelte auf 
deutscher Seite. Es verlor mehr als 350 Offiziere und 
Soldaten, die beim Sturm auf die Burg Geisberg getötet 
oder verwundet wurden. 
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 Gedenkstein General Abel Douay 

Der Gedenkstein befindet sich an der Stelle, an der 
General Abel Douay am 4. August 1870 durch einen 
Granatsplitter tödlich verwundet wurde. Er befehligte 
die 2. Infanteriedivision des 5. Rhein-Armeekorps unter 
dem Kommando von Marschall Mac Mahon. Das 
Denkmal und das Grab von Abel Douay befinden sich auf 
dem Friedhof von Wissembourg. 

 Stele der schlesischen Jäger - Blick von der Stele Abel Douay 

Das Sandsteinmonument wurde zu Ehren der 
schlesischen Jäger des 5. preußischen Korps errichtet, 
denen es gelang, eine französische Kanone zu erbeuten, 
die sich an dieser Stelle befand. Dieses Artilleriegeschütz, 
das aufgrund eines gebrochenen Rades 
bewegungsunfähig war, war das einzige der Division 
Douay, das während der Schlacht erbeutet wurde. 
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